Lehrplannavigator NRW Darstellen & Gestalten
Bewertung

Möglichkeiten zur Bewertung von Darstellungen und Gestaltungen
In der folgenden Übersicht werden exemplarisch einige Kompetenzen bzw. Kriterien aufgeführt, die sich je nach Fokus kürzen, variieren oder ergänzen lassen.
Dieser Bogen ist geeignet zur Steuerung der Beobachtung einer Präsentation, als Mittel zum gegenseitigen Feedback oder zur Unterstützung der Notenfindung im Unterricht.
	                                             Kompetenzorientierte Kriterien
	Bewertung

++  +   -   - -

	Körpersprache
	Werden Präsenz und Körperspannung während der gesamten Präsentation aufrechterhalten?
	
	
	
	

	
	Wird wirkungsvoll mit Gestik und Körperausdruck gearbeitet?
	
	
	
	

	
	Wird mit angemessener Mimik gearbeitet?
	
	
	
	

	Wortsprache
	Wird hinreichend laut und deutlich gesprochen, so dass das gesamte Publikum erreicht wird?
	
	
	
	

	
	Werden Stimme und Sprache entsprechend der Spielsituation eingesetzt (Stimmlage, Sprechtempo, Lautstärke, emotionaler Ausdruck, Sprechstile)?
	
	
	
	

	Bildsprache
	Wird der Raum funktional genutzt? (z.B. Raumebenen, Raumpositionen, Raumwege)
	
	
	
	

	
	Ist Licht absichtsvoll eingesetzt?
	
	
	
	

	
	Sind bildnerische Elemente (Stoffe, Gegenstände) unterstützend und sinnvoll eingesetzt?
	
	
	
	

	
	Ist ein Kostümeinsatz kreativ und das Thema unterstützend gewählt worden?
	
	
	
	

	Musiksprache
	Werden musikalische Elemente (Klänge, Geräusche, Musiken) kreativ und aussagekräftig verwendet?
	
	
	
	

	
	Wird eine musikalische Gestaltung live auf der Bühne produziert und ist der Spielsituation angemessen?
	
	
	
	

	Inszenierung
	Hat die Handlung einen eindeutigen Anfang und einen eindeutigen Schluss?
	
	
	
	

	
	Gibt es eine verständliche Gliederung der Handlung?
	
	
	
	

	
	Entspricht die Darstellung und Gestaltung der beabsichtigten Wirkung?
	
	
	
	

	Zusammen-

spiel
	Werden die Spielimpulse von den Mitspielern aufgegriffen?
	
	
	
	

	
	Findet ein richtiges Zusammenspiel statt oder spielt jede und jeder für sich?
	
	
	
	

	Resümee
	Zeigt die Inszenierung eine eigenständige Sicht auf das Thema?
	
	
	
	

	
	Stehen Wort und Spiel dramaturgisch in einem sinnvollen Verhältnis zu einander?
	
	
	
	

	
	Werden weitere mediale Gestaltungsmittel kreativ kompetent genutzt?
	
	
	
	


